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AndacAndacAndacAndacAndachththththt

Es gibt untrügliche Zeichen dafür, dass
sich ein Jahr langsam aber sicher dem
Ende nähert: Lebkuchen. Vermutlich
stehen die nun schon in den Geschäf-
ten, wenn sie den Gemeindebrief lesen.
Wenn die erste Jahreshälfte um ist,
dauert es nicht mehr lange. Sobald die
Tage wieder kürzer werden, tauchen
diese süßen Vorboten auf; selbst dann,
wenn wir noch einige Monate 2017 vor
uns haben.
Aber so ist das mit der Zeit. Sie ist ein
eigentümliches Ding. Wenn ich will,
dass sie vergeht, ist sie auf einmal zäh
wie altes Kaugummi. Wenn ich einen
Augenblick innehalten, auskosten will,
dann rennt sie dahin. Sie fließt durch
die Finger wie Sand. Tage, Monate,
Jahre. Und wenn der Sommer vorbei
ist, dann rauscht das Jahr irgendwie
wirklich dem Ende entgegen, als gäbe
es kein Halten.
Ich kann die Geschwindigkeit, den
Verlauf der Zeit nicht ändern. Ich lebe
einfach damit. Ich lebe in der Zeit, mit
der Zeit und ihren Grenzen. Es gibt -
wie sie auf dem Bild sehen - einige
wenige Kirchtürme, die haben an ihren
Uhren besondere Zifferblätter. An
denen sind keine Zahlen zu sehen. In
großen Buchstaben steht da:

ZEIT ISZEIT ISZEIT ISZEIT ISZEIT IST GNADE.T GNADE.T GNADE.T GNADE.T GNADE.
Ja, das stimmt. Zeit ist Gnade, denn es
ist für mich nicht selbstverständlich Zeit
zu haben. Ich kann weder Lebenszeit,
noch Zeit der Gesundheit bestimmen.

Liebe Leserinnen, liebe Leser!Liebe Leserinnen, liebe Leser!Liebe Leserinnen, liebe Leser!Liebe Leserinnen, liebe Leser!Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Freie Zeit läge zum Teil noch in meiner
Hand, aber ich spüre, wie schwer es
ist, sich wirklich freie Zeit zu nehmen.
Dabei ist freie Zeit wichtig, nicht nur im
Urlaub. Zeit ohne Termine, Zeit, die
Füße mit einem guten Gewissen hoch
zu legen, genießen. Ich nehme mir
einfach eine Auszeit, ein kleiner Urlaub
für die Seele mitten im Alltag. Ich
glaube, das hat nichts mit ‚faul-sein' zu
tun. Es ist eine hohe Kunst in unserer
schnellen Zeit. Nicht immer nur aktiv,
sondern auch mal passiv sein können.



4

AndacAndacAndacAndacAndachththththt

Pfarrer Dennis Sindermann
im Pfarrverband Nordwest

Es ist eine Kunst zu wissen, dass Zeit
Gnade ist. Sie ist geschenkt. Und ich
versuche dieses Geschenk so bewusst
wie möglich auszupacken. Für mich ist
es gerade in diesen Tagen spannend.
Der Sommer geht zu Ende, ich lebe
mich in einer neuen Stadt und ihren
Stadtteilen ein, lerne viele Menschen
kennen und weil das nicht genug ist,
heirate ich in diesen Wochen.
Und die Zeit, die ich so gerne bis zur
letzten Minute auskosten will, rennt
dahin. Trotzdem spüre ich: Zeit ist
Gnade. Und ich bin dankbar für die
letzten Wochen, Monate und Jahre.
Alles Frohe und Helle, alles Dunkle und
Traurige.

Alles ist Gnade! All das macht das
Leben in den Grenzen der Zeit aus.
Jeder Moment ist einmalig und kann
nicht wiederholt werden. Wie wunder-
bar und kostbar macht die Zeit das
Leben.
Daher wünsche ich Ihnen heute Zeit:
Zum Zufriedenseinkönnen, zum Lachen
und Weinen, zum Füße hochlegen, zum
Laufen, Rasenmähen, Kochen, für
Familie und Freunde, für Stille. Zeit für
Schweres und Leichtes. Zeit zum Leben
und Lieben.
Zeit ist Gnade, wie alles im Leben. Ein
Geschenk Gottes - packen Sie es
bewusst aus!
Herzliche Grüße

Ihr

Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigennnnn
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VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltungen / Ten / Ten / Ten / Ten / Termineermineermineermineermine

Wir laden Sie ganz herzlich zu
unserem Apfel- und Luther-
fest am 222224. 09. 204. 09. 204. 09. 204. 09. 204. 09. 201111177777  ein.
Beginn ist um 1 1 1 1 14.00 Uhr4.00 Uhr4.00 Uhr4.00 Uhr4.00 Uhr.
Wir hören die Flötenkinder
und wollen gemeinsam einen Apfelbaum pflanzen.

ApfApfApfApfApfel-und Lel-und Lel-und Lel-und Lel-und Lutherutherutherutherutherfffffestestestestest

Die Saitentrommler

Reverb

AAAAAb 1b 1b 1b 1b 14.30 Uhr er4.30 Uhr er4.30 Uhr er4.30 Uhr er4.30 Uhr erwwwwwarararararttttten Sieen Sieen Sieen Sieen Sie
- Kuchenbuffet und Grill
- Hüpfburg
- Apfelfangen mit der Schulkind-

betreuung
- Biblische Geschichte mit Frau

Adlung
- Bilderbuchkino mit dem

Kindergottesdienstteam
- Äpfel basteln mit dem Kinder-

und Familienzentrum
- Spielwiese für Krabbelkinder
- Dosen werfen
- Infostand zur Arbeit der Hebam-

men mit Frau El Bira

Musikalisch wird unser Fest
bereichert von den
SaitSaitSaitSaitSaitentrentrentrentrentrommlernommlernommlernommlernommlern
und der Band RRRRReeeeevvvvverberberberberb!

Um 1111177777.00 Uhr .00 Uhr .00 Uhr .00 Uhr .00 Uhr schließen wir das
Fest mit einem FFFFFamiliengoamiliengoamiliengoamiliengoamiliengottttttttttes-es-es-es-es-
dienst!dienst!dienst!dienst!dienst!

Wir feuen uns auf Ihr kommen!
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Vor 500 Jahren, also am 31. Oktober 1517, hat Martin
Luther im Alter von 34 Jahren seine 95 Thesen in
Wittenberg angeschlagen.
Am 17.04.1521 stand Luther vor dem Reichstag zu
Worms und wurde von den Fürsten und Reichsstän-
den verhört. Mit dem Wissen, dass ein nicht erfol-
gender Widerruf, seinen Tod zur Folge haben könnte,
soll er gesagt haben:
"Da mein Gewissen in den Worten Gottes gefangen ist,
kann und will ich nicht widerrufen, weil es gefährlich
und unmöglich ist, etwas gegen das Gewissen zu tun.
Gott helfe mir. Amen!"
Eine andere, nicht historisch belegte Version ist, dass
er gesagt haben soll:
"Hier stehe ich, ich kann nicht anders, Gott helfe mir. Amen!"
Zum Glück endete es nicht mit seinem Tod, sondern vielmehr mit seinem
umtriebigem Wirken. Später ließ er sich in Wittenberg nieder in einem
einstigen Augustinerkloster und lebte dort mit seiner Familie und Studenten.
Die Studenten schrieben immer fleißig die Weisheiten auf, die Luther beim
gemeinsamen Essen von sich gab. Daraus entstand eine Vielzahl von den so
genannten Tischreden Luthers. Neben diesen Tischreden hielt Luther weiter
Vorlesungen an der Univerität und komponierte sogar Kirchenmusik, die uns
auch heute noch geläufig ist.
Eine kleine Auswahl von Zitaten Luthers möchten wir hier veröffentlichen.
Sicher kennen sie den einen oder anderen Ausspruch, evtl. auch in leicht
gekürzter oder veränderter Form.

Lassen Sie sich inspirieren!Lassen Sie sich inspirieren!Lassen Sie sich inspirieren!Lassen Sie sich inspirieren!Lassen Sie sich inspirieren!
Beim Sommerfest am 24. September ( s. Seite 5) wollen wir Luthers Zitate
auch noch einmal aufgreifen und unseren Apfelbaum pflanzen, denn Luther
soll gesagt haben:

LLLLLutherutherutherutherutherzitatzitatzitatzitatzitateeeee

Wenn ich wüsste, dass die Welt morgen unterginge,
würde ich noch heute einen Apfelbaum pflanzen!
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Esther Schaar
So gefunden auf: www.aphorismen.de

Das passt wie die Faust aufs Auge.

Der Glaube bringt den Menschen zu
Gott, die Liebe bringt ihn zu den
Menschen.

Eines guten Redners Amt oder
Zeichen ist, dass er aufhöre, wenn
man ihn am liebsten höret.

Du kannst nicht verhindern, dass ein Vogelschwarm über
deinen Kopf hinwegfliegt, aber du kannst verhindern, dass
er in deinen Haaren nistet.

Ist es denn nötig, dass wir
die Art und Weise wie Gott
wirkt, völlig begreifen?

Eine feste Burg ist unser Gott.

Es ist kein Mensch so böse,
dass nicht etwas an ihm zu
loben wäre.

Nur, wer sich entscheidet,
existiert.

Kümmere dich nicht um
ungelegte Eier.

Weißes erkennt man,
wenn man Schwarzes
dagegen hält.
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Gemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vorororororgggggestelltestelltestelltestelltestellt
Gemeinde lebt vGemeinde lebt vGemeinde lebt vGemeinde lebt vGemeinde lebt von vielen ...on vielen ...on vielen ...on vielen ...on vielen ...
Damit Sie mit jeder Ausgabe unseres Gemeindebriefes noch mehr Einblicke
in unsere Gemeinde und Gruppen bekommen, stellen wir Ihnen hier den
Frauentreff von St. Marien vor. Anne Liedtke hat dazu RRRRRosmarie Boneosmarie Boneosmarie Boneosmarie Boneosmarie Bonewwwwwaldaldaldaldald
interviewt:

Seit wSeit wSeit wSeit wSeit wann gibt es den Fann gibt es den Fann gibt es den Fann gibt es den Fann gibt es den Frauentrefrauentrefrauentrefrauentrefrauentreff in der Sf in der Sf in der Sf in der Sf in der St.Marient.Marient.Marient.Marient.Marien
Gemeinde?Gemeinde?Gemeinde?Gemeinde?Gemeinde?
R.B:R.B:R.B:R.B:R.B: Den Frauentreff in St. Marien Lamme gibt es schon
sehr lange, ein genaues Gründungsjahr kann ich nicht
nennen. Er hat sich entwickelt aus dem Mütterkreis
Lamme/Wedtlenstedt. Als ich 1978 nach Lamme zog,
war es schon der "Frauentreff". Damals trafen sich
immer ca. 25 Frauen im Dorfgemeinschaftshaus und
ich war sofort dabei, nun schon fast 40 Jahre.
WWWWWelcelcelcelcelchen Perhen Perhen Perhen Perhen Personenkreis will der Fsonenkreis will der Fsonenkreis will der Fsonenkreis will der Fsonenkreis will der Frauentrefrauentrefrauentrefrauentrefrauentreff erreicf erreicf erreicf erreicf erreichen?hen?hen?hen?hen?

R.B.:R.B.:R.B.:R.B.:R.B.: Der Kreis ist für alle Frauen gedacht, die gerne mal einen Abend,
manchmal auch einen Tag in netter Runde verbringen und sich austauschen
möchten. Zur Zeit sind wir 15 Frauen im Alter zwischen 51 und 86 Jahren.
Wir finden es schön und bereichernd, dass die Altersspanne so groß ist und
sehen das als Vorteil. Um dieses Angebot des Zusammenseins noch lange
zu erhalten, könnten wir jüngeren Zuwachs gebrauchen, denn schließlich ist
frischer Wind immer gut.
Wir treffen uns jeweils am 2.
Mittwoch des Monats um
20.00 Uhr im Kirchhaus, es sei
denn, wir haben ein beson-
deres Programm (s.u.). Dies
kann man unter Tel.: 0531/
511670 erfragen.
Wie muss icWie muss icWie muss icWie muss icWie muss ich mir die Themen-h mir die Themen-h mir die Themen-h mir die Themen-h mir die Themen-
und Prund Prund Prund Prund Programmfogrammfogrammfogrammfogrammfindung vindung vindung vindung vindung vororororor-----
ssssstttttellen?ellen?ellen?ellen?ellen?
R. B.:R. B.:R. B.:R. B.:R. B.: Immer im Januar, beim
ersten Frauentreff des Jahres,
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Gemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vorororororgggggestelltestelltestelltestelltestellt

Sternwarte Hondelage

sammeln wir Ideen und Vorschläge für das Jahresprogramm. Es kann sich
jeder mit einbringen und die Beteiligung an der praktischen Umsetzung des
Programms ist ausdrücklich erwünscht.
WWWWWelcelcelcelcelche Themen und Prhe Themen und Prhe Themen und Prhe Themen und Prhe Themen und Programme wurogramme wurogramme wurogramme wurogramme wurden denn so im Laufden denn so im Laufden denn so im Laufden denn so im Laufden denn so im Laufe der Jahree der Jahree der Jahree der Jahree der Jahre
gegegegegewünscwünscwünscwünscwünscht und durcht und durcht und durcht und durcht und durchgeführhgeführhgeführhgeführhgeführt?t?t?t?t?
R. B.:R. B.:R. B.:R. B.:R. B.: Da gab es Spieleabende, Märchenabende, Reise- und andere Vorträge,
Themenabende mit Pastor Kiy, Kino- und Theaterbesuche, Besichtigungen,
Büchertausch oder auch mal ein Restaurantbesuch, um nur einiges zu
nennen. Ebenso Tagesausflüge und Wochenendfahrten standen auf dem
Programm. Aber auch einfach mal ein Klönabend, zu dem das eine oder
andere aus der eigenen Küche zum leiblichen Wohl beigesteuert wird, hat
seinen Platz.
WWWWWelcelcelcelcelche Ahe Ahe Ahe Ahe Aufgaben nimmt der Fufgaben nimmt der Fufgaben nimmt der Fufgaben nimmt der Fufgaben nimmt der Frauentrefrauentrefrauentrefrauentrefrauentreff innerf innerf innerf innerf innerhalb der Gemeinde whalb der Gemeinde whalb der Gemeinde whalb der Gemeinde whalb der Gemeinde wahr?ahr?ahr?ahr?ahr?
R. B.:R. B.:R. B.:R. B.:R. B.: Zum einen gestalten einige unserer Frauen den alljährlich im März
stattfindenden Weltgebetstag mit. Zum anderen beteiligen wir uns am
Gemeindefest und Kirchcafé, z. B. mit Kuchen backen, Salate zubereiten,
Hilfe an der Kuchentheke und in der Küche.
WWWWWelcelcelcelcelche Wünsche Wünsche Wünsche Wünsche Wünsche haben sie für die Zukhe haben sie für die Zukhe haben sie für die Zukhe haben sie für die Zukhe haben sie für die Zukunfunfunfunfunft des Ft des Ft des Ft des Ft des Frauentrefrauentrefrauentrefrauentrefrauentreffffffs ?s ?s ?s ?s ?
R.B.:R.B.:R.B.:R.B.:R.B.: Ich wünsche mir, dass der Frauentreff nicht eines Tages "einschläft"
sondern offen bleibt für Neues und  dass Frauen, auch aus den neuen
Ortsteilen, sich bei uns willkommem fühlen und Lust haben, sich mit neuen
Anregungen einzubringen. Vielen  Dank für das GespräcVielen  Dank für das GespräcVielen  Dank für das GespräcVielen  Dank für das GespräcVielen  Dank für das Gespräch.h.h.h.h.
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SSSSSTTTTT.-MARIEN LAMME.-MARIEN LAMME.-MARIEN LAMME.-MARIEN LAMME.-MARIEN LAMME - Gemeinde

gemeindebrief@st-marien-lamme.de

GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeindebrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzeigeigeigeigeigenenenenen

Wenn Ihre Anzeige in unserem
Gemeindebrief veröffentlicht
werden soll,  wenden Sie  sich
bitte  an  unser
 Gemeindebüro,
TTTTTel: 290 6el: 290 6el: 290 6el: 290 6el: 290 61 981 981 981 981 98
oder
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Ein Platz an der SonneEin Platz an der SonneEin Platz an der SonneEin Platz an der SonneEin Platz an der Sonne

Gibt es  den wirklich in unserem Leben?
Wir nehmen eher wahr, dass wir Menschen
Wanderer zwischen  zwei Welten sind, in
denen nicht nur die Sonne, sondern dicht daneben auch das  Dunkel zu
finden ist. Es gibt auch die Schattenseiten des Lebens...
Wir möchten Sie einladen, sich mit uns auf den Weg nach Sonnenplätzen in
unserem Leben zu machen und Parallelen mit unserem Lebensweg
aufzuspüren.

Im Kurs Stufen des Lebens wollen wir miteinander entdecken, wie biblische
Texte für unsere Lebensstufen Bedeutung  und unseren Alltag bereichern
können.

Der Kurs umfasst vier Abende:
Montag, den   23.10. 2017
Montag, den   30.10. 2017
Montag, den   06.11. 2017
Montag, den   13.11. 2017

Jeweils um 20.00 Uhr im Kirchhaus
St. Marien / Lamme, Frankenstr.
28, Braunschweig

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 111110,- €0,- €0,- €0,- €0,- €.

Telefonische Informationen und Anmeldung
0530530530530531 / 51 / 51 / 51 / 51 / 51 60 621 60 621 60 621 60 621 60 6244444 bei Heinke Kiy oder
im Gemeindebüro St. Marien 0530530530530531 / 290 61 / 290 61 / 290 61 / 290 61 / 290 61 981 981 981 981 98

Diese Veranstaltung wird in
Zusammenarbeit mit derEvangelischen
Erwachsenenbildung durchgeführt
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Die Schauspielerinnen und Schauspieler von 2016
Foto: Silvia Golbeck

HilfHilfHilfHilfHilfe füre füre füre füre fürs Krippenspiel 20s Krippenspiel 20s Krippenspiel 20s Krippenspiel 20s Krippenspiel 201111177777

Jedes Jahr sind die Kinder mit Eifer
dabei und studieren schon ab
November die Texte und die Lieder
für das Krippenspiel ein.

Für das diesjährige Krippenspiel
suchen wir noch Unterstützung bei
der Betreuung und Einübung mit den
Kindern und evtl. der musikalischen

Begleitung der Lieder.
Kinder, die gern eine Rolle
übernehmen möchten,
melden sich bitte vorher
an:
Telefonische Informationen
und Anmeldung
0531 / 51 60 624 bei
Heinke Kiy  oder
im Gemeindebüro St.
Marien 0531 / 290 61 98

Heinke  Kiy

Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigennnnn
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Sehr verärgert stellte die Einrichtungsleitung der
DRK Kita Wilde Wiese in Lamme nach ihrer
Rückkehr aus dem Urlaub am Montag , den
10.07.2017 fest, dass Unbekannte während der
Betriebsferien einen großen Haufen Biomüll auf
dem Abstellplatz direkt vor den Mülltonnen abge-
kippt hatten.
Leider ist es auch in der Vergangenheit des Öfteren
vorgekommen, dass während der Ferienzeiten die
Mülltonnen fremd befüllt  wurden.
Die Einrichtungsleitung hofft nun auf aufmerk-
same Mitbürger, welche vielleicht Beobachtungen
bezüglich der Müllentsorgung gemacht haben. Da
es sich hierbei um illegale Müllentsorgung handelt,
wurde Strafanzeige gestellt.
Auch rings um die Kita ist wieder reichlich Müll verteilt. Sehr schade, da die
Kindergartengruppen kürzlich außerhalb des Putztages das Gelände rund
um die Kita gereinigt hatten.

UUUUUnbeknbeknbeknbeknbekanntanntanntanntannte entsorgen Biomüll auf  dem Grundstück der  DRK Kitae entsorgen Biomüll auf  dem Grundstück der  DRK Kitae entsorgen Biomüll auf  dem Grundstück der  DRK Kitae entsorgen Biomüll auf  dem Grundstück der  DRK Kitae entsorgen Biomüll auf  dem Grundstück der  DRK Kita
Wilde WieseWilde WieseWilde WieseWilde WieseWilde Wiese

Bettina Kirstein

...wie in jedem Jahr? Eine gute Sache. Ja. Aber auch gute Gewohnheiten
nutzen sich manchmal ab. Das hat sich in den letzten beiden Jahren gezeigt,
die Listen füllten sich nur schleppend und es blieben viele Lücken.  Einfach
mal eine Pause einlegen, dachte sich der Kirchenvorstand und beschloss "

2017 gibt es keinen Lebendigen Adventskalender".
Nun ist die Kreativität jedes Einzelnen gefragt.
Entdecken Sie neue Möglichkeiten mit Freunden und
Gästen Advent zu feiern.
Wir wünschen Ihnen allen eine gesegnete Zeit.  Mal
sehen, ob wir den Lebendigen Adventskalender
vermissen und uns im nächsten Jahr vielleicht  wieder
daran erfreuen.

Lebendiger ALebendiger ALebendiger ALebendiger ALebendiger Advdvdvdvdventskentskentskentskentskalenderalenderalenderalenderalender

Anne Liedtke
für den Kirchenvorstand



14

VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltungen / Ten / Ten / Ten / Ten / Termineermineermineermineermine

1111130 Jahre Braunschw30 Jahre Braunschw30 Jahre Braunschw30 Jahre Braunschw30 Jahre Braunschweiger Hauptfriedhoeiger Hauptfriedhoeiger Hauptfriedhoeiger Hauptfriedhoeiger Hauptfriedhof
Seit seiner Eröffnung am 1. Oktober 1887 ist
der Hauptfriedhof ein Bestattungsort für Men-
schen aus unserer Stadt. Er ist einer der
größten Friedhöfe Deutschlands in kirchlicher
Trägerschaft und einer der größten Parks und
Grünflächen in Braunschweig.
Mit seinen historischen Grabanlagen vieler
Braunschweiger Bürgerinnen und Bürger und
mit den Gräbern der Kriegsopfer ist der
Hauptfriedhof ein Zeuge der Stadtgeschichte
Braunschweigs, ein bedeutendes Kulturgut und
ein ausdruckvolles lebendiges Zeugnis christlicher Auferstehungshoffnung.
Regelmäßig finden auf dem Hauptfriedhof nicht nur Gottesdienste zu
Bestattungen statt, sondern auch Konzerte und Andachten, Vorträge und
Führungen, Meditationswege und besondere Gottesdienste.

Zum 1111130-jährigen Jubiläum30-jährigen Jubiläum30-jährigen Jubiläum30-jährigen Jubiläum30-jährigen Jubiläum laden wir
am 1111177777. Sept. Sept. Sept. Sept. September 20ember 20ember 20ember 20ember 201111177777 wieder zum "Tag des Friedhofs" ein.

Bestatter, Friedhofsgärtner, Steinmetze und Krematorium beteiligen sich
ebenso engagiert wie Friedhofsverwaltung, Kirchenverband, Propstei und viele
andere.

TTTTTag des Fag des Fag des Fag des Fag des Friedhofs am 1riedhofs am 1riedhofs am 1riedhofs am 1riedhofs am 177777. Sept. Sept. Sept. Sept. September 20ember 20ember 20ember 20ember 201111177777

111111 Uhr1 Uhr1 Uhr1 Uhr1 Uhr  Andacht in der Hauptkapelle vvvvvon 1on 1on 1on 1on 11 - 11 - 11 - 11 - 11 - 17 Uhr7 Uhr7 Uhr7 Uhr7 Uhr
- Musikprogramm
- Friedhofs- und Krematoriumsfüh-

rungen
- Kutschfahrten,

Hubsteigerfahrten,
- Offene Steinmetzwerkstatt
- Information und Beratung
- Speisen und Getränke

111117 Uhr7 Uhr7 Uhr7 Uhr7 Uhr Abschlussandacht mit
   Aufstellung einer Gedenk
   säule zum 130-jährigen
  Jubiläum

Sehr herSehr herSehr herSehr herSehr herzlich laden wir Sie ein, am 1zlich laden wir Sie ein, am 1zlich laden wir Sie ein, am 1zlich laden wir Sie ein, am 1zlich laden wir Sie ein, am 177777. Sept. Sept. Sept. Sept. September 20ember 20ember 20ember 20ember 20111117 dabei zu sein.7 dabei zu sein.7 dabei zu sein.7 dabei zu sein.7 dabei zu sein.
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RRRRRücücücücückbkbkbkbkblicliclicliclickkkkk

„Go„Go„Go„Go„Gott geht mit“tt geht mit“tt geht mit“tt geht mit“tt geht mit“ sangen wir in den Einschulungsgottesdiensten am 5.
August. „Immer und überall bin ic„Immer und überall bin ic„Immer und überall bin ic„Immer und überall bin ic„Immer und überall bin ich für dich für dich für dich für dich für dich da“h da“h da“h da“h da“ ist die Zusage Gottes, die
den Schulanfängern durch das Segnen zugesprochen wurde, um gestärkt

Neuem zu
begegnen.

Anne Liedtke

Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigennnnn

EinschulungsgoEinschulungsgoEinschulungsgoEinschulungsgoEinschulungsgottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdiensteeeee
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BucBucBucBucBuch-Vh-Vh-Vh-Vh-Vorororororstellungstellungstellungstellungstellung

Im Herbst gibt es so viel in der
Natur zu beobachten und zu
erleben. Die Zugvögel verlassen
das Land. Die Tage werden
wieder kürzer. Und die Blätter
verfärben sich. Es wird geerntet,
was im Sommer gereift ist.
Julia und Lucas gehen auf Ent-
deckungsreise und erleben
gemeinsam das Erntedankfest,
die Rüben- und Kartoffelernte,
lernen Pilze, Blätter und Früchte
des Herbstes kennen und las-
sen einen Drachen steigen.
Am Ende des Buches  gibt es
viele wunderbare Rezepte sowie
Spiel- und Bastelideen, die sehr
einfach, aber originell  sind, so
dass Sie sie gleich mit ihren
Kindern ausprobieren können.
 Die detailreichen, bunten
Bilder wecken in jedem Fall die
Vorfreude auf den Herbst.

Susanne Fresdorf

KKKKKomm mit, wir entdeckomm mit, wir entdeckomm mit, wir entdeckomm mit, wir entdeckomm mit, wir entdecken den Herbsten den Herbsten den Herbsten den Herbsten den Herbst
von Bianka Minte-König und Hans-Günther Döring, Thienemann 2009

OrOrOrOrOrtsbücherei Lammetsbücherei Lammetsbücherei Lammetsbücherei Lammetsbücherei Lamme, Frankenstr. 27,
(DGH), Montag und Mittwoch von  16.00
bis 18.00 Uhr



17

KinderKinderKinderKinderKinderseiteseiteseiteseiteseite

Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de

1. ganz oben links und unteres Regalfach, 2. von rechts

Die Bäckersfrau preist ihre Brote an. Drei Regale mit verschiedenen
Brotsorten sind im Angebot. Nur ein Brot hat einen Doppelgänger. Welche
zwei Brote stimmen in Farbe und Form überein?

So viele
unterschiedliche
Formen an Brot und
Brötchen.
Vergleiche die
verschiedenen
Schattenrisse des
Einkaufskorbes.
Welcher Schatten
gehört zum
Einkaufskorb?

Lösung: d-Korb
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VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltungen / Ten / Ten / Ten / Ten / Termineermineermineermineermine
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VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltungen / Ten / Ten / Ten / Ten / Termineermineermineermineermine
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KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienste in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr
  17. Sept. 2017               22. Okt. 2017
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KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienste in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr

19. Nov. 2017
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InfInfInfInfInformaormaormaormaormationentionentionentionentionen

KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienste in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr
  17. Sept. 2017          22. Okt. 2017

19. Nov. 2017
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Wenn Ihre Anzeige in unserem Gemeindebrief
veröffentlicht werden soll,  wenden Sie  sich  bitte  an
unser Gemeindebüro,
TTTTTel: 290 6el: 290 6el: 290 6el: 290 6el: 290 61 98 1 98 1 98 1 98 1 98 oder
gemeindebrief@st-marien-lamme.de

ST.-MARIEN LAMME-GemeindebriefE-GemeindebriefE-GemeindebriefE-GemeindebriefE-Gemeindebrief
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Kita St. MarienKita St. MarienKita St. MarienKita St. MarienKita St. Marien

Am Dienstag, den 13. Juni fand unser
trationeller Abschiedsgottesdienst in
diesem Jahr in der Kirchestatt, was
dem Abschied einen festlichen Rah-
men gab.
Der Gottesdienst stand unter dem
Motto "Flügge werden". Hierfür haben
die Eltern im Vorfeld für ihr Kind,
einen Reifen bunt gestaltet, der das
Nest symbolisieren sollte. Alle Kinder
saßen in ihren Nestern und die Eltern
standen bei dem Lied „immer nur
Brüten“ von Rolf Zuckowski, dane-
ben. Es ging in dem Lied darum, dass
die Vögel gefüttert werden müssen
um größer zu werden um eines Tages
fliegen zu können.
Dies geschah dann auch, indem die
Erzieher den Kindern eine Feder mit
einem Spruch überreichten, um sie
nun auf ihren neuen Weg in die
Schule, fliegen zu lassen. Herr Kiy
erzählte passend dazu eine biblische
Geschichte, der die Kinder ganz
gespannt lauschten.

UUUUUnd wieder ist ein Kindergarnd wieder ist ein Kindergarnd wieder ist ein Kindergarnd wieder ist ein Kindergarnd wieder ist ein Kindergartttttenjahr venjahr venjahr venjahr venjahr vorbeiorbeiorbeiorbeiorbei

AAAAAbschiedssommerbschiedssommerbschiedssommerbschiedssommerbschiedssommerfffffest auf demest auf demest auf demest auf demest auf dem
AAAAAußengelände des Kinderußengelände des Kinderußengelände des Kinderußengelände des Kinderußengelände des Kinder-und-und-und-und-und
FFFFFamilienzentrumsamilienzentrumsamilienzentrumsamilienzentrumsamilienzentrums

Der Gottesdienst endete mit einem
gemütlichen Beisammensein auf der
Kirchenterrasse

Am Donnerstag, den 15. Juni verab-
schiedeten sich die Maxis von ihren
Freunden und Erzieher_innen, bei
strahlendem Sonnenschein und 30°
Grad im Schatten.
Für das leibliche Wohl sorgten die
Eltern mit internationalen kulinarischen
Köstlichkeiten für das Buffet beitrugen.
Für die Kinder gab es verschiedene
Mitmachstationen und das Highlight
war das Maskottchen Leo von Eintracht
Braunsschweig und der Feuersa-
lamander der freiwilligen Feuerwehr
Wenden, die alle Kinder begrüßten und
mit denen  viele  kuschelten.

Neue Kinder ab 0Neue Kinder ab 0Neue Kinder ab 0Neue Kinder ab 0Neue Kinder ab 011111. A. A. A. A. August ´1ugust ´1ugust ´1ugust ´1ugust ´177777

Jeder Abschied hat auch einen
neuen Anfang. Wir freuen uns
auf die neuen Kindergarten-
kinder die wir ab dem 01. August
begrüßen können. Wir haben die
meisten Kinder und ihre Eltern
bereits kennenlernen dürfen. In
diesem Jahr haben wir erstmalig
Hausbesuche angeboten, damit
die Kinder uns Erzieher/innen in
ihrer vertrauten Umgebung
kennenlernen können.
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Kita St. MarienKita St. MarienKita St. MarienKita St. MarienKita St. Marien

Conny Braun und Francis Pfeil

Dies erleichtert den Kindern und
Eltern den Einstieg in einen neuen
Lebensabschnitt.
Ab dem neuem Kindergartenjahr, gibt
es ein paar Veränderungen. Die
Kinder hatten bisher ein Symbol an
ihrer Garderobe - dieses wird jetzt
durch ein Foto des Kindes ersetzt.
Besonders die jüngeren Kinder kön-
nen sich damit besser identifizieren.
Des Weiteren haben wir uns im Team
einstimmig dazu entschieden, dass
die Kinder uns mit unserem Vorna-
men ansprechen dürfen. Wir finden,
dass es für die Kinder persönlicher,
offener ist und damit eine vertrau-
ensvollere Bindung entsteht. Die
Eltern sprechen uns weiterhin mit Sie
an.

Im neuen Flyer, des Kinder-und
Familienzentrums, werden sie ein
neues Angebot finden. Ab  August
2017, finden 1x monatlich   Schnup-
perstunden für unter Dreijährige
zusammen mit ihren Eltern zum
Kennenlernen statt. Familien, die
Interesse an unserer Einrichtung
haben, können auf diese Weise
Einblicke in die Einrichtung,  unser
Konzept und das pädagogische
Arbeiten bekommen. (S. 28)
Wir hoffen, dass Sie eine schöne,
erholsame Sommerzeit hatten und
freuen uns auf ein spannendes
neues Kindergartenjahr.



26

Der nächste Baby- und Kinderbasar PLUS findet am Sonntag den 22.Sonntag den 22.Sonntag den 22.Sonntag den 22.Sonntag den 22.111110.0.0.0.0.
20202020201111177777  statt. Nähere Informationen  ca. drei Wochen vorher per Aushang  z.B.
in den Kindertagesstätten, an der Grundschule, im Schaukasten des
Familienzentrums in Lamme und  in den Kitas der Umgebung sowie bei Frau
Meyerding.
Anmeldungen können erst mit Aushang der Plakate, ausschließlich
telefonisch entgegengenommen werden.
Die Nachfrage an Verkaufsständen war auch beim letzten Basar im Frühling
enorm. Bereits nach wenigen Tagen waren alle 34 Plätze in der Aula, dem
Sonnengruppen-Raum sowie dem Flur des Gebäudes vergeben.

Trotz  parallel stattfindender Baby- und Kinderbasare war die Anzahl der
Besucher gut und der Erlös lag  bei 450,00€!

Die Perlenlagune bot (Kinder-) Modeschmuck an.  Frau Oppermann nahm fleißg
Spenden (Kleidung, Spielzeug und Kinderausstattung)  für den „Parkbankverein
e.V. entgegen. Das reichhaltige Kuchenbuffet lud zum Verweilen ein.

BabBabBabBabBabyyyyy- und Kinderbasar Plus im Okt- und Kinderbasar Plus im Okt- und Kinderbasar Plus im Okt- und Kinderbasar Plus im Okt- und Kinderbasar Plus im Oktober in der Kita St. Marienober in der Kita St. Marienober in der Kita St. Marienober in der Kita St. Marienober in der Kita St. Marien

Janina Quitmeyer und Isabell Tölg

Kita St. MarienKita St. MarienKita St. MarienKita St. MarienKita St. Marien
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Sabine Roddies

Liebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber Leser,,,,,

ich hoffe Sie hatten eine erholsame und
erlebnisreiche Sommerzeit!
Wir starten mit dem neuen Programm für das
zweite Halbjahr 2017 und unserem
Gemeindefest durch.

FFFFFrau Rrau Rrau Rrau Rrau Roddies  053oddies  053oddies  053oddies  053oddies  0531 / 31 / 31 / 31 / 31 / 3111117540975409754097540975409
familienzentrum@sfamilienzentrum@sfamilienzentrum@sfamilienzentrum@sfamilienzentrum@st-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.de
Sprechzeiten sind montags von 14-16 Uhr, dienstags von 8-10 Uhr
und nach Vereinbarung im Familienzimmer der Kita St. Marien
Lammer Heide 9-11.

Für kostenpflichtige Veranstaltungen sind Ermäßigungen auf Anfrage möglich.

 www.familienzentrum-lamme.de

FFFFFamilienzamilienzamilienzamilienzamilienzentrentrentrentrentrumumumumum

Am Sonntag, 2Sonntag, 2Sonntag, 2Sonntag, 2Sonntag, 24.9.204.9.204.9.204.9.204.9.201111177777 findet vvvvvon 1on 1on 1on 1on 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 18 Uhr8 Uhr8 Uhr8 Uhr8 Uhr unser Fest rund um die
Kirche statt, zu dem ich Sie schon einmal herzlich einlade. Diesmal feiern
wir ein "Apf"Apf"Apf"Apf"Apfel- und Lel- und Lel- und Lel- und Lel- und Lutherutherutherutherutherfffffest"est"est"est"est" passend zum Reformationsjubiläum.
Das Programm können Sie diesem Gemeindeheft entnehmen ( S. 5)
Mit Stolz kann ich Ihnen das neue Programm des Kinder- und Familien-
zentrums präsentieren!  Auch diesmal konnten neue Kursleiterinnen mit
interessanten Angeboten gewonnen werden. Es wird u.a. neue Nähkurse,
einen Strickkurs und kreatives Eltern - Kindtanzen am Samstagvormittag
geben.
Außerdem bietet die Erziehungsberatungsstelle eine offene Sprechstunde
in unseren Räumlichkeiten an. Michaela GerMichaela GerMichaela GerMichaela GerMichaela Gerhushushushushus, viele kennen sie als unsere
Pekip-Leitern, gibt Ihnen in ihrem neuen Angebot die Möglichkeit einmal Ihre
berufliche Situation zu beleuchten.
Schauen Sie doch einfach mal unter Offene Sprechstunde "Zufrieden undZufrieden undZufrieden undZufrieden undZufrieden und
erererererfüllt im Beruffüllt im Beruffüllt im Beruffüllt im Beruffüllt im Beruf".
Herzliche Grüße aus dem Familienzentrum
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- Möchten Sie gerne mit Ihrem Kind einmal "in den Alltag" unseres
Kindergartens hineinschnuppern?

- Sind Sie neugierig auf unsere MitarbeiterInnen und wollen erfahren, was
Ihr Kind bei uns alles erlernen und erfahren kann und wie wir arbeiten?

- Wissen Sie eventuell schon, dass Sie Ihr Kind in unserer Einrichtung
betreuen lassen wollen und schaffen so einen sanften Einstieg?

Dann kommen Sie doch einfach mal mit Ihrem Kind vorbei!
Gerne beraten wir Sie bei allen Fragen rund um das Thema

"mein Kind und der Einstieg im Kindergar"mein Kind und der Einstieg im Kindergar"mein Kind und der Einstieg im Kindergar"mein Kind und der Einstieg im Kindergar"mein Kind und der Einstieg im Kindergarttttten"en"en"en"en"
Für Kinder ab 2 Jahren.

Wann: 4.9., 4.10., 6.11., 4.12.2017, jeweils 14 bis 16 Uhr
Wo: Ev. Kinder- und Familienzentrum St. Marien
Wer: Francis Pfeil und Sabine Roddies

 Bitte melden Sie sich vorher an unter 0531 5160889.

Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigennnnn

Neu im KinderNeu im KinderNeu im KinderNeu im KinderNeu im Kinder- und F- und F- und F- und F- und Familienzentrum St. Marien!amilienzentrum St. Marien!amilienzentrum St. Marien!amilienzentrum St. Marien!amilienzentrum St. Marien!
EltEltEltEltEltern - Kind - Schnuppernachmittagern - Kind - Schnuppernachmittagern - Kind - Schnuppernachmittagern - Kind - Schnuppernachmittagern - Kind - Schnuppernachmittag
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FFFFFamilienzamilienzamilienzamilienzamilienzentrentrentrentrentrumumumumum

In diesem Kurs spielt die Bindung zwischen Kind und Elternteil eine ganz
besondere Rolle. Gemeinsam begeben wir uns in die Welt des Tanzes. In
jeder Tanzstunde gibt es eine Tanzgeschichte, die gemeinsam mit Fantasie
und Bewegungen gefüllt wird.  Dabei wird der Tanzkreativtät keine Grenzen
gesetzt! In freier Improvisation, mit Choreographien aus den Bereichen Jazz
und Modern, passender Musik, Instrumenten und Materialien bewegen wir
uns gemeinsam.

WWWWWann:ann:ann:ann:ann:            ab Samstag, 2.9.2017, 5 Termine
WWWWWer:   er:   er:   er:   er:              Kinder 4 bis 6 Jahre 11 - 12 Uhr,
                       Kinder 7 bis 9 Jahre 12.15 - 13.15 Uhr
KKKKKostostostostosten:  en:  en:  en:  en:          45 ,-45 ,-45 ,-45 ,-45 ,-€  gesamter Kurs, Einzelstunde 111110 ,-0 ,-0 ,-0 ,-0 ,-€.
WWWWWo:   o:   o:   o:   o:                Ev. Kinder- und Familienzentrum St. Marien,
                       Lammer Heide 9 - 11
Leitung:  Leitung:  Leitung:  Leitung:  Leitung:        Berit Schultze (Tanzpädagogin)
Bitte anmelden!

EltEltEltEltEltern-Kind-ern-Kind-ern-Kind-ern-Kind-ern-Kind-TTTTTanzenanzenanzenanzenanzen
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FFFFFamilienzamilienzamilienzamilienzamilienzentrentrentrentrentrumumumumum

Hier haben Sie die Möglichkeit ein Gespräch zu führen, wenn Sie Fragen zur
Erziehung, oder zur Entwicklung und Förderung Ihres Kindes haben.
Frau Tokcan von der braunschweiger Erziehungsberatungsstelle steht Ihnen
für Ihre Anliegen gerne zu Verfügung!
Wann: Donnerstag, 07.09., 19.10., 20.11.2017,

 jeweils 9 bis 11 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o:    Familienzimmer des Kinder- und

Familienzentrums St. Marien
WWWWWer:er:er:er:er: Selma TSelma TSelma TSelma TSelma Tokcanokcanokcanokcanokcan  Dipl.-Sozialpädagogin,
Familientherapeutin der Erziehungsberatungs-
stelle Jasperallee freut  sich, Sie in einem Gespräch
begrüßen zu können
Dieses Angebot ist kostenlos und unterliegt
selbstverständlich der Schweigepflicht.
UUUUUm Vm Vm Vm Vm Voranmeldung bis jeoranmeldung bis jeoranmeldung bis jeoranmeldung bis jeoranmeldung bis jewwwwweils eine Weils eine Weils eine Weils eine Weils eine Woche voche voche voche voche vorororororherherherherher
wirwirwirwirwird gebed gebed gebed gebed gebettttten!en!en!en!en!

OfOfOfOfOffffffene Eltene Eltene Eltene Eltene Elternsprechstunde Erernsprechstunde Erernsprechstunde Erernsprechstunde Erernsprechstunde Erziehungsberatungziehungsberatungziehungsberatungziehungsberatungziehungsberatung

In dieser offenen Sprechstunde unterstützt Sie Frau Gerhus     rund um das
Thema "Beruf". Es kann sowohl um den Wiedereinstieg aus einer Elternzeit,
als auch um die Umorientierung /Wechsel gehen, wenn Sie mit Ihrer Tätigkeit
unzufrieden sind oder sich verändern möchten.
Folgende Fragen können dabei eine Rolle spielen:

- Welche Faktoren benötige ich, um zufrieden arbeiten zu können?
- Was sind meine Kompetenzen?

Nehmen Sie sich Zeit, um ganzheitlich auf Ihre berufliche Laufbahn zu
schauen! Frau Gerhus unterstützt Sie gerne hierbei!
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Dienstag, 12.9.2017, 8 - 9.15 Uhr

  Dienstag, 24.10.2017, 13.30 - 15 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o:   Familienzimmer des Ev. Kinder- und Familienzentrums St. Marien
WWWWWer:er:er:er:er:   Michaela GerMichaela GerMichaela GerMichaela GerMichaela Gerhushushushushus, Dipl. Sozialpädagogin

BittBittBittBittBitte um Ve um Ve um Ve um Ve um Voranmeldung jeoranmeldung jeoranmeldung jeoranmeldung jeoranmeldung jewwwwweils  eine Weils  eine Weils  eine Weils  eine Weils  eine Woche voche voche voche voche vorororororherherherherher

OfOfOfOfOffffffene Sprechstunde "Zufrieden und erene Sprechstunde "Zufrieden und erene Sprechstunde "Zufrieden und erene Sprechstunde "Zufrieden und erene Sprechstunde "Zufrieden und erfüllt im Beruf!"füllt im Beruf!"füllt im Beruf!"füllt im Beruf!"füllt im Beruf!"
(Triadische Karriereberatung)
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FFFFFamilienzamilienzamilienzamilienzamilienzentrentrentrentrentrumumumumum

In diesem Nähkurs können Sie Ihr eigenes Projekt mitbringen und erhalten
Unterstützung bei der Durchführung durch Frau Ernst.
Nichts ist leichter als aus einem attraktiven Stoff ein flottes Kleidungsstück
oder hübsche Accessoires zu kreieren. Mit Fantasie und etwas Geschick lässt
sich vieles mit Nadel und Faden herstellen.
Und … gemeinsam nähen macht doppelt Spaß !!gemeinsam nähen macht doppelt Spaß !!gemeinsam nähen macht doppelt Spaß !!gemeinsam nähen macht doppelt Spaß !!gemeinsam nähen macht doppelt Spaß !!
Dieser Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.
WWWWWann: ann: ann: ann: ann: Montag, 4.9, 11.9, 18.9, 25.9.2017, 19.30 bis 21.30 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o:   Ev. Kinder- und Familienzentrum St. Marien
WWWWWererererer:   Anja Ernst
KKKKKostostostostosten: 20 ,-en: 20 ,-en: 20 ,-en: 20 ,-en: 20 ,-€.
BittBittBittBittBitte um schnelle Ameldung !e um schnelle Ameldung !e um schnelle Ameldung !e um schnelle Ameldung !e um schnelle Ameldung !

NähkNähkNähkNähkNähkururururursesesesese

NähkNähkNähkNähkNähkurururururs "Pfs "Pfs "Pfs "Pfs "Pfifififififfffffige Wige Wige Wige Wige Wendeendeendeendeendetasche"tasche"tasche"tasche"tasche"
In diesem Kurs nähen Sie ein pfiffige und praktische Wendetasche, welche
von beiden Seiten getragen werden kann! Sie können diese Tasche schlicht
in zwei verschiedenen Stoffen oder in buntem Stoff - und Mustermix gestalten!
Sie kann als stabile Einkaufstasche mit kurzen Griffe, oder als schicke
Umhängetasche mit langen Griffen
verwendet werden. Din A4 Unterlagen
passen problemlos hinein!
Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse im
Nähen erforderlich, sie sollten sich jedoch
mit Ihrer Nähmaschine auskennen.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Mittwoch 25.10, 1.11, 8.11.2017,
 19 bis 21 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o:  Ev. Kinder- und Familienzentrum

  St. Marien
WWWWWer:er:er:er:er:   Sandra Lenuw  Sandra Lenuw  Sandra Lenuw  Sandra Lenuw  Sandra Lenuweiteiteiteiteit
KKKKKostostostostosten: 36 ,-en: 36 ,-en: 36 ,-en: 36 ,-en: 36 ,-€.....
BittBittBittBittBitte um Anmeldung bis zum 1e um Anmeldung bis zum 1e um Anmeldung bis zum 1e um Anmeldung bis zum 1e um Anmeldung bis zum 18.8.8.8.8.111110.200.200.200.200.201111177777
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FFFFFamilienzamilienzamilienzamilienzamilienzentrentrentrentrentrumumumumum

In diesem Kurs werden die Grundlagen des
Dekorierens mit Fondant erklärt. Jede/r
Teilnehmer/in wird eine eigene Motivtorte
"Lego NinjagoLego NinjagoLego NinjagoLego NinjagoLego Ninjago" herstellen und diese auch mit
nach Hause nehmen. Außerdem gibt es noch
weitere Tipps, wie man z.B. Fußbälle ganz
einfach aus Fondant gestalten kann.
WWWWWann:  ann:  ann:  ann:  ann:  Mittwoch, 20.9.2017, 16 bis 18 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o:      Kinder- und Familienzentrum

 St. Marien
WWWWWer:er:er:er:er:  V V V V Valerie Schradealerie Schradealerie Schradealerie Schradealerie Schrader
KKKKKostostostostosten:en:en:en:en: 111110 ,-0 ,-0 ,-0 ,-0 ,-€..... Materialkosten
Bitte melden Sie sich bis zum 111113.9.203.9.203.9.203.9.203.9.201111177777 an!

MoMoMoMoMotivttivttivttivttivtororororortttttengestaltung "Lego Ninjago"engestaltung "Lego Ninjago"engestaltung "Lego Ninjago"engestaltung "Lego Ninjago"engestaltung "Lego Ninjago"

Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigennnnn
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FFFFFamilienzamilienzamilienzamilienzamilienzentrentrentrentrentrumumumumum

Dieser Strickkurs - erstmalig im Angebot
des Familienzentrums - richtet sich an
Alle, die gerne kreativ sind und sich
nicht scheuen mal wieder etwas Neues
auszuprobieren.

Sie können nicht strickSie können nicht strickSie können nicht strickSie können nicht strickSie können nicht stricken?en?en?en?en?
Kein Problem! Hier lernen Sie die
Grundlagen und können bestimmt am
Ende des Kurses ihr erstes selbst-
gestaltetes Strickstück mit nach Hause
nehmen.
Sie können stricken meinen aber, dass sich Stricken auf "eins rec"eins rec"eins rec"eins rec"eins rechts, einshts, einshts, einshts, einshts, eins
links"links"links"links"links" beschränkt? Lernen Sie in diesem Kurs, wie man Anleitungen lesen
kann, was Entrelac, Double Face, Ajourmuster oder Zopfmuster bedeuten
und wie man sie umsetzt.
Kommen Sie zu unserem unverbindlichen Informationsabend, bitte Anmel-
dung nicht vergessen bis zum 9.10.17, und entscheiden dann, ob Sie
Interesse an diesem Kurs haben.
InfInfInfInfInformations-ormations-ormations-ormations-ormations-AAAAAbend:bend:bend:bend:bend:

WWWWWann: ann: ann: ann: ann: Montag, 16.10.2017, 19 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o:   Ev. Kinder- und Familienzentrum St. Marien

BittBittBittBittBitte um Anmeldung bis zum 9.e um Anmeldung bis zum 9.e um Anmeldung bis zum 9.e um Anmeldung bis zum 9.e um Anmeldung bis zum 9.111110.200.200.200.200.201111177777
Der  KDer  KDer  KDer  KDer  Kurururururs beginnt dann s beginnt dann s beginnt dann s beginnt dann s beginnt dann ab
Mittwoch 25.25.25.25.25.111110.200.200.200.200.201111177777,
19 bis 21 Uhr, 66666 Termine
WWWWWo: o: o: o: o:  Ev. Kinder- und Familien

      zentrum St. Marien
WWWWWer:er:er:er:er: Birgit Adlung
KKKKKostostostostosten: 36 ,-en: 36 ,-en: 36 ,-en: 36 ,-en: 36 ,-€.....
BittBittBittBittBitte um Anmeldung bis zume um Anmeldung bis zume um Anmeldung bis zume um Anmeldung bis zume um Anmeldung bis zum
111118.8.8.8.8.111110.200.200.200.200.201111177777

StrickkStrickkStrickkStrickkStrickkurururururs für Jung und Alts für Jung und Alts für Jung und Alts für Jung und Alts für Jung und Alt
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LLLLLÖÖÖÖÖW+ JugW+ JugW+ JugW+ JugW+ Jugendendendendend

Anmeldung und weitere Informationen zu allen Aktionen im Diakonenbüro oder
unter wwwwwwwwwwwwwww.loe.loe.loe.loe.loewwwww-jugend.de-jugend.de-jugend.de-jugend.de-jugend.de. Für alle Angebote ist eine Ermäßigung der Kosten möglich.
Diakon Thomas Otte
Sulzbacher Str. 41, 38116 Braunschweig
eeeeevvvvv-jugend.bs-nor-jugend.bs-nor-jugend.bs-nor-jugend.bs-nor-jugend.bs-nordwdwdwdwdwest@lkest@lkest@lkest@lkest@lk-bs-bs-bs-bs-bs, 0531/250 79 535

SeptSeptSeptSeptSeptemberemberemberemberember
01.09. 19 Uhr Jugendandacht (Kreuzkirche)
02.09. 19 Uhr EHRENamtlichenBALL (Jugendkirche)
06.09. 19 Uhr Mitarbeitendenkreis MAK (Wichernhaus)
08. - 10.09. Wochenendkurs: Ferrari, Familie, Friedensstifter -

Auf der Suche nach deinem Leben (Kreuzgemeinde)
08.09. 19 Uhr Jugendandacht (Kreuzkirche)
15. - 17.09. Wochenendkurs: Kirchen entdecken (Wichernhaus)
15. - 17.09. Wochenendkurs: Schöpfung (St. Marien)
15.09. 19 Uhr Jugendandacht (Kreuzkirche)
20.09. 19 Uhr MAK (Wichernhaus)
22.09. 19 Uhr Jugendandacht (Kreuzkirche)
29.09. 19 Uhr Jugendandacht (Kreuzkirche)

OktOktOktOktOktoberoberoberoberober
02. - 09.10. Teamfreizeit (Overijssel, Niederlande)
20.10. 19 Uhr Jugendandacht (St. Jürgen)
21.10. Konfierlebnistag: Reformation
25.10. 18 Uhr Propsteijugendversammlung PJV (NN)
27.10. 19 Uhr Jugendandacht (St. Jürgen)
31.10. 11 Uhr Jugendgottesdienst zum Reformationsfest (Jugendkirche)

12-15 Uhr Reformationsfest (Burgplatz)

AngeboAngeboAngeboAngeboAngebottttte ve ve ve ve von Septon Septon Septon Septon September bis Noember bis Noember bis Noember bis Noember bis Novvvvvember 20ember 20ember 20ember 20ember 201111177777
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LLLLLÖÖÖÖÖW+ JugW+ JugW+ JugW+ JugW+ Jugendendendendend

NoNoNoNoNovvvvvemberemberemberemberember
01.11. 19 Uhr MAK (Wichernhaus)
03.11. 19 Uhr Jugendandacht (St. Jürgen)
10. - 12.11. Wochenendkurs: Sterben, Tod, Ewiges Leben (St. Jürgen)
10.11. 19 Uhr Jugendandacht (St. Jürgen)
11. - 12.11. Jugendkammersitzung (Burg Warberg)
15.11. 19 Uhr MAK (Wichernhaus)
17.11. 19 Uhr Jugendandacht (St. Jürgen)
24.11. 19 Uhr Jugendandacht (St. Jürgen)
29.11. 19 Uhr MAK (Wichernhaus)

... für deine Zeit, dein Zupacken, deine Ausdauer

... fürs Vorbereiten, Nachbereiten, Mitarbeiten …

... für lange Tage und kurze Nächte
KKKKKurururururzum   ... zum   ... zum   ... zum   ... zum   ... für dein Engagement in der Evangelischen Jugend Braunschweig

EHRENamtlichenBALL - StEHRENamtlichenBALL - StEHRENamtlichenBALL - StEHRENamtlichenBALL - StEHRENamtlichenBALL - Sterne, Terne, Terne, Terne, Terne, Tanz und 1anz und 1anz und 1anz und 1anz und 1000 Dank000 Dank000 Dank000 Dank000 Dank

möchten wir       sagen.

Am 02.09. ab 19 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr) in der Jugendkirche Braunschweig.
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LLLLLÖÖÖÖÖW+ JugW+ JugW+ JugW+ JugW+ Jugendendendendend

Die diesjährige Teamfreizeit führt  uns vom 02. - 09. 02. - 09. 02. - 09. 02. - 09. 02. - 09.1111100000. in die Provinz
Overijssel im Osten der Niederlande. In einem kleinen Selbstversorgerhaus
mit großem Außengelände und Wassernähe werden wir unter uns sein,
Programm und Zusammenleben, Freude und Streit, Kochen, Beten, Singen,
Spielen und Nachdenken gemeinsam gestalten und erleben. Teilnehmen
können Teamer*innen ab 15 Jahren, TN-Beitrag sind 1111195 ,-95 ,-95 ,-95 ,-95 ,-€.....

TTTTTeamfreizeiteamfreizeiteamfreizeiteamfreizeiteamfreizeit

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung und weitere InfInfInfInfInformationenormationenormationenormationenormationen zu allen Aktionen im
Diakonenbüro oder unter www.loew-jugend.de.
Für alle Angebote ist eine Ermäßigung der

Kosten möglich.
DiakDiakDiakDiakDiakon Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otteeeee
SulzbacherStr. 41, 38116 Braunschweig
ev-jugend.bs-nordwest@lk-bs.de, 0531/250 79 535

LÖW+ Konto: LÖW-Kirchengemeinden Wichern
Evangelische Bank eG • Konto 66 00 913 • BLZ 520 604 10
IBAN DE83 5206 0410 0006 6009 13 • BIC GENODEF1EK1
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FFFFFrrrrreud und Leideud und Leideud und Leideud und Leideud und Leid

GeburGeburGeburGeburGeburtstagetstagetstagetstagetstage

29.05. Marianne Morsbach 81 Jahre
30.05. Walter Busse 96 Jahre
03.06. Herbert Schneider 82 Jahre
07.06. Hanna Beyer 81 Jahre
12.06. Wilma Knebel 82 Jahre
17.06. Ilse Meyerding 84 Jahre
17.06. Gerda Neumann 80 Jahre
21.06. Gerhard Ackermann 93 Jahre
25.06. Wiltrud Meyer 85 Jahre
27.06. Helga Wandtke 92 Jahre
28.06. Ursula Johnsen 80 Jahre
30.06. Klaus Heim 91 Jahre
03.07. Marga Kahn 80 Jahre
06.07. Egon Ditschereit 93 Jahre
12.07. Johanna Göttsche 87 Jahre
14.07. Günter Liekefett 88 Jahre
19.07. Dr. Ulf Schneider 80 Jahre

Trauungen

23.07. Richard Henties 88 Jahre
28.07. Elli Grundmann 81 Jahre
01.08. Hella Brunke 90 Jahre
07.08. Ursula Hennig 80 Jahre
09.08. Christine Voges 91 Jahre
10.08. Eva Alber 80 Jahre
15.08. Gisela Groppe 80 Jahre
16.08. Ruth Musies 83 Jahre

Moritz Göttel und
Denise Göttel, geb. Joite
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FFFFFrrrrreud und Leideud und Leideud und Leideud und Leideud und Leid

BeerBeerBeerBeerBeerdigungendigungendigungendigungendigungen

TTTTTaufaufaufaufaufenenenenen

Gemeindeglieder, die persönliche Daten nicht in dieser Rubrik
genannt haben möchten, mögen dieses bitte Frau Reinecke im
Gemeindebüro mitteilen.

Du kamst, du gingst mit leiser Spur,
willkommener Gast im Erdenland.
Woher? Wohin? Wir wissen nur:
Aus Gottes Hand, in Gottes Hand.

Ludwig Uhland

Leonie Grunwald
Henri Elias Gehrke
Malia Eichhorn
Greta Elay
Mariella Unverhau
Joelle Heine
Paul Holzkamp
Greta Siems
Lilli Voß

Marie Luise Schulz, 80 Jahre
Erika Tamm 92 Jahre
Herbert Schneider 82 Jahre
Prof. Dr. Walter Eisermann

95 Jahre
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WWWWWererererer- W- W- W- W- Wann- Wann- Wann- Wann- Wann- Wooooo

Weitere Termine auf der Web-Seite
wwwwwwwwwwwwwww.s.s.s.s.st-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.de

Frankenstr. 29
und in unseren Schaukästen

FlötFlötFlötFlötFlöten-Ensembleen-Ensembleen-Ensembleen-Ensembleen-Ensemble
mittwochs 18:30 Uhr im Kirchhaus
unter der Leitung von Isolde TIsolde TIsolde TIsolde TIsolde Tammammammammamm
Tel. 5161871

Chor "Lammari Cantat"Chor "Lammari Cantat"Chor "Lammari Cantat"Chor "Lammari Cantat"Chor "Lammari Cantat"
donnerstags um 20:00 Uhr im
Kirchhaus unter der Leitung
von Natalie WNatalie WNatalie WNatalie WNatalie Wernerernerernerernererner
Kontakt: Achim Bratherig, 512076

DiakDiakDiakDiakDiakon Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otteeeee
Sulzbacher Str. 41, 38116
Braunschweig  0531/250 79 535
ev-jugend.bs-nordwest@lk-bs

GesprächskreisGesprächskreisGesprächskreisGesprächskreisGesprächskreis
Betrachten und Bedenken
Kontakt: PPPPPastastastastastor Kiy or Kiy or Kiy or Kiy or Kiy Tel. 5 15 15 15 15 10 430 430 430 430 43
bernhard.kiy@lk-bs.de

BürBürBürBürBürozeitozeitozeitozeitozeiten des Gemeindebüren des Gemeindebüren des Gemeindebüren des Gemeindebüren des Gemeindebürososososos
FFFFFrankrankrankrankrankenstraße 28enstraße 28enstraße 28enstraße 28enstraße 28
Pfarramtssekretärin
Claudia RClaudia RClaudia RClaudia RClaudia Reineckeineckeineckeineckeineckeeeee
Dienstags von 16 bis 18 Uhr und
Freitags von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 290 6290 6290 6290 6290 61 981 981 981 981 98
Fax: 290 62 4290 62 4290 62 4290 62 4290 62 411111
E-Mail: lamme.buero@lk-bs.de

PPPPPastastastastastor Bernharor Bernharor Bernharor Bernharor Bernhard Kiyd Kiyd Kiyd Kiyd Kiy, Tel. 5 15 15 15 15 10 430 430 430 430 43
Ermlandstr. 4d, bernhard.kiy@lk-bs.de
KüstKüstKüstKüstKüsterin Doris Rerin Doris Rerin Doris Rerin Doris Rerin Doris Rooooott,tt,tt,tt,tt,
Tel. 57 80 68, doris.rott38@gmail.com

FFFFFamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrum
Lammer Heide 9-11,
Sabine RSabine RSabine RSabine RSabine Roddiesoddiesoddiesoddiesoddies, Tel. 31 75 409
familienzentrum@st-marien-lamme.de

EvEvEvEvEv. Kindergar. Kindergar. Kindergar. Kindergar. Kindergarttttten St. Marienen St. Marienen St. Marienen St. Marienen St. Marien
ConnConnConnConnConny Brauny Brauny Brauny Brauny Braun
Lammer Heide 9-11,
Tel. 516 08 89
lamme.kita@lk-bs.de

Krabbelgruppe MarienmäuseKrabbelgruppe MarienmäuseKrabbelgruppe MarienmäuseKrabbelgruppe MarienmäuseKrabbelgruppe Marienmäuse
Donnerstags um 9.30  Uhr im
Kirchhaus.
Kontakt: FFFFFrau Rrau Rrau Rrau Rrau Roddiesoddiesoddiesoddiesoddies
FFFFFamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrum, Tel. 3175409
familienzentrum@st-marien-lamme.de

KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienst-esdienst-esdienst-esdienst-esdienst-TTTTTeameameameameam
Termine nach Vereinbarung
Kontakt: HeinkHeinkHeinkHeinkHeinke Kiye Kiye Kiye Kiye Kiy,,,,, Tel. 5 16 06 24
heinke.kiy@web.de
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WWWWWererererer- W- W- W- W- Wann- Wann- Wann- Wann- Wann- Wooooo
BesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienst
trifft sich dienstags einmal im Monat
nach Absprache, jeweils um 17.00 Uhr,
im Kirchhaus, Kontakt:
AneAneAneAneAnetttttttttte Buchhope Buchhope Buchhope Buchhope Buchhop, Tel. 50 96 13

MoMoMoMoMotttttorradforradforradforradforradfahrerahrerahrerahrerahrer-Gruppe-Gruppe-Gruppe-Gruppe-Gruppe
Kontakt: HarHarHarHarHartmut Ebbecktmut Ebbecktmut Ebbecktmut Ebbecktmut Ebbeckeeeee, Tel. 81812
hartmut.ebbecke@htp-tel.de

KirKirKirKirKirchenchenchenchenchenvvvvvorororororstststststeher in St. Marien sind:eher in St. Marien sind:eher in St. Marien sind:eher in St. Marien sind:eher in St. Marien sind:
Annemarie Liedtke, Olaf Pfohl, Sabine Rohs, Mathias Sjuts ( 1. Vorsitzender), Esther
Schaar, Dr. Claudia Schönfeldt und Pastor Bernhard Kiy (stellv. Vorsitzender)
vorstand@st-marien-lamme.de

VVVVVatatatatatererererer-Kind-Gruppe-Kind-Gruppe-Kind-Gruppe-Kind-Gruppe-Kind-Gruppe
Kontakt: Bernhar Bernhar Bernhar Bernhar Bernhard Kiyd Kiyd Kiyd Kiyd Kiy, Tel. 5 10 43
vaki@st-marien-lamme.de

FFFFFamiliengoamiliengoamiliengoamiliengoamiliengottttttttttesdienst-esdienst-esdienst-esdienst-esdienst-TTTTTeameameameameam
Termine nach Vereinbarung

FFFFFrauentrefrauentrefrauentrefrauentrefrauentreff:f:f:f:f:
jed.  2. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr
Kontakt: R R R R Rosmarie Boneosmarie Boneosmarie Boneosmarie Boneosmarie Bonewwwwwaldaldaldaldald
Tel.   51 16 70

Kontakt: PPPPPastastastastastor Kiyor Kiyor Kiyor Kiyor Kiy
Tel. 5 15 15 15 15 10 430 430 430 430 43
bernhard.kiy@lk-bs.de

Ihre Spenden erbittIhre Spenden erbittIhre Spenden erbittIhre Spenden erbittIhre Spenden erbitten wir unten wir unten wir unten wir unten wir unter der fer der fer der fer der fer der folgendenolgendenolgendenolgendenolgenden
BankvBankvBankvBankvBankverbindung:erbindung:erbindung:erbindung:erbindung:
IBAN: DE19 2505 0000 0001 6992 89     BIC: NOLADE2HXXX
bei der Braunschweigischen Landessparkasse

Herausgegeben im AHerausgegeben im AHerausgegeben im AHerausgegeben im AHerausgegeben im Aufufufufuftrag des Kirtrag des Kirtrag des Kirtrag des Kirtrag des Kirchenchenchenchenchenvvvvvorororororstandes St. Marien  Lammestandes St. Marien  Lammestandes St. Marien  Lammestandes St. Marien  Lammestandes St. Marien  Lamme
FFFFFoooootttttos:os:os:os:os: Andrea Aplowski, Conny Braun, Silvia Golbeck, Klaus Meyer, Kita St. Marien,

Heinke Kiy, Thomas Otte, Dennis Sindermann, Sabine Roddies, Roland Zirpel

LaLaLaLaLayyyyyout & Satz:out & Satz:out & Satz:out & Satz:out & Satz: Heinke Kiy, Roland Zirpel
Druck:Druck:Druck:Druck:Druck: Häuser-Druck, Köln
AAAAAuflage:uflage:uflage:uflage:uflage: 2000 Stück

Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. Über
Beiträge aus der Gemeinde freuen wir uns. Den Abdruck unaufgefordert eingereichter Artikel können wir
nicht garantieren. Kürzungen und redaktionelle Bearbeitung behalten wir uns vor.

Der nächste Gemeindebrief erscheint im Dez. 2017. Redaktionsschluss ist am Mo, 30. Okt. 17. Wir bitten
alle Gruppen, die Artikel im Gemeindebrief veröffentlichen wollen, diese rechtzeitig zu senden an:
gemeindebrief@sgemeindebrief@sgemeindebrief@sgemeindebrief@sgemeindebrief@st-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.de

EvEvEvEvEvangelischer Fangelischer Fangelischer Fangelischer Fangelischer Frauenkreisrauenkreisrauenkreisrauenkreisrauenkreis
jeden letzten Montag im Monat,
um 15.00 Uhr, Kontakt:
FFFFFrrrrr. K. K. K. K. Koschnitzkoschnitzkoschnitzkoschnitzkoschnitzkeeeee, Tel. 5113 58
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